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Tikbribande fcsigcaommr.
rostschlidcn

Anstalt für ungesetzliche Operationen

Arzt bezeugt den Tod von zwanzig
Frauen.

Stftigr stampfe
um Cninpjco!

Scn. Hitchclilk

bkginllt gkbattk!

Protest ab nach Washington.

Terselbe erklärt, die Entscheidung
des Komitk schädige die Int-

eressen Rebraoka's und
Wyvmings.

Ter Protest der Omaha Bankiers
gegen Oinaha's Anbiederung an
den 5iansas City Tislritt wurde Heu

te nach Washington abgesandt. Prä
jldent Wilson, Senatoren. Reprä
jentanten und Mitglieder des Komi
leö erhalten Abschriften besselben.

Ter Wortlaut desselben ist we
sentlich folgender: Tie Nationalban
ken von Omaha haben ben National-danke- n

von Nebraska unb Wyoming
viele Jahre lang in aukreichender
Weise als Reserveagenten gedient.
Sie haben dem Komite ihre Bevor
zugung Omaha's ausgedrückt. Wir

Iowa Staatspolitik.

li. T. Merrdith do TkS Moine
Kandidat für die Nominati'

für BundcHsenator.

TeS Moineö. Ja.. 10, April.
Herr E. T. Mercdith, HerauZge.
ber des Succcßful Jarming-

- in
TcS MoincS. hat seine Kandidatur
für die demokratische Nomination
für Bundessenator formell angekün
bigt. Mercdith hatte ursprünglich
Absichten, sich um bie Gouverneurs
Nomination zu bewerben, stand aber
dann von seinem Werben ab. In
einer Erklärung sagt er, nach An
ficht vieler Demokraten sei cr dcr
einzige Mann der Partei, der den
Republikaner EunnningS aus dem
Sattel heben könne, und ba dies
nöthig sei, trete er als Kandidat
auf. Tie Politik von Präsident
Wilson müsse unter allen Umstän
ben unterstützt werden, waö feine
Absicht sei.

Sein Gegner, Eongreßmann
Maurice Connolly von Dubugile sei
ein sehr feiner Herr, und fallZ cr
die Nomination erhält, würde cr
selbstverständlich für ihn eintreten.
Vorläufig aber müss er für sich

werben. Dcr Kampf dürfte jeden
falls jetzt auch in den Reihen der
Demokraten interessant werden.

Sind fertig mit Teddy".

Stantskonvention von Main? gegen
Rooscvrlt. Befürwortet

nationale Prohibition.

August, Mö., 10. April. Die
hier tagende republikanische Staats
konvcntion verwarf den Antrag des
republikanischen .Uaukus der Stadt

Hatte in Wir, Berlin, usw. rohe
Mrngr Juwrlc erbeutet.
jlaiser schrieb an Zar wegen dcr
fcstgchaltknk 'uftschisfkr? Wci
trrkS über die Polizriskandal, do

Frankfurt nd A'yolowit. ilany
Irr Wattiti erkrankt, jlorfurkise
drrschvbkn. Ei Torf in !!

gnni abgebrannt.

Berlin, 10. April. ES ist der
Polizei gelungen, eine Juwelendie
betibanbe von acht Llerlen festzuneh

incn. Ter Hauptführer, ein Reger
NamenS Howarth, war gerade iin
Begriff abzureisen, und führte, einen
Handkoffer mit, der Cchmucksachen
im Werthe von 50.000 Mark ent
hielt. Tie Bande hatte Wien. Ber
lin. London und Nizza heimgesucht
und mich in zahlreichen deutschen
Provinzsladten große Beute gemacht,

in ber letzten ijcit allein Werthe
von etwa einer Viertelmillion.

Wie von bet Berliner .Post" ge
meldet, aber sonst noch nicht bestä

tigt wird, soll Kaiser Wilhelm auf
ben Hilferuf ber Mutter eines ber
brei in Rußland gefangen gehakte
nen deutschen Luftschiffer (nicht
idauS Berliners selbst) ein eigen
händigeS Schreiben an den Laren
gerichtet und ihm. den Sachverhalt
klargelegt haben. Man hosst, daß
die Angabe 'zutreffend ist, und daß
auch dies zur balbigen Entlassung
ber Luftschiffer beitragen wirb. (Et.
waS später würbe aber von anderer
Seite die Angabe in Abrede ge
stellt,)

Wie anS Frankfurt a. M. gemel
bet, wächst sich bie Affaire des von:
Dienst suspenbirten Polizeikominif
särs Schmidt immer weiü'r aus. Es
ist auch eine Laslertempelbesiherin
Namens Bohnert unter Bestechung
anklage verhaftet worden. In zahl
reichen anrüchigen Häusern haben

Haussuchungen stattgeftinden. Meh-

rere Untcrbcamte sind gleichfalls
schwer belastet.

In Myslowilz, Schlesien, ist der
ErPolizeikornmissär Seile jetzt un-

ter ber Anklage verhaftet worden,
von dem vervrtlieilten Mädchcnhänd
ler Lubelökl Geschenke angenommen
zu haben. Er war schon seit der

Verhaftung Lubclskis verdächtig und
war kürzlich des Amtes enthoben
warben. . ''?'.':

Ter Reichskanzler v. Bethmänn
Hollweg hat bie geplante Reise zum
Kaiser nach Korfu vorläufig' ver

schoben, weil bcö. Kanzlers ttemah
lin erkrankt ist. Ihr Zustand ist
feboch kein bedenklicher. .

Budapest. 10. April. Hier ist
die Nachricht von einer vernichten
den Feucrsbrunst eingelaufen. TaS
Torf sVaraM'Halaszi ist vollständig
eingeäschert worden. Die Bewohner
kaben ihre ganze Habe verloren und
sind gezwungen, unter freiem Hirn
mcl ju kampiren.

Bahuräuber banden Expreftbramten.
Little NoS Ark., 10 April.

Bahnbeamte hörten gesicrn auS der

Exprebcar eines Nock Island Zuges
dunwfe Schreie kommen und fan
den den Beamten William Ahring
gebunden unh geknebelt in einem
Koffer und öcn Gelbschrank geplün
dert. Llhring sagt, daß die Rän
der die Ear nahe Haskell, Ark., 20
Meilen von hier vesticgen und ihn
in den Koffer zwangen.

Metcalfe ! der Bnndeshanptstadt.
Washington. 10. April. Ri

chard L. Metcalfe, .der frühere Ei
vilgouvcrneur ber Panamakanalzgl
ne, ist mit seiner Gattin gestern
Abend hier eingetroffen. Er wird
sich hier , wellcicht einige Wochen

aushalten,

Zwillinge bei Harriman'ö Tochter.
New Jork, 9. April. Ein Kna

bcnzwillingspärchen traf bei Herrn
und Zirau Robert Livingston tÄerry
ein. Kau Gerry ist die Tochter des
verstorbenen Eisenbahnmagnaten E.
.harriman. Sie haben noch zwei an
dcre Kinder.

Weibliche Wähler Zn Alaska.

Seattle, Wash., 0. April. Die
Wahlen M Territorium Alaska stan
den ganz unter dem Einfluß der
Frauen, denn diese sind dort wahl
berechtigt. Ueberall gewannen die

Reforiii'Kanbidaten.

Noter Hah der Suffragetten".
Belfast, Irland. 10. April

Suffragetten" setzten ihre neue
Braiidstiftungskampagnc im Ulster
lande auch heute fort, indem sie

den alten Herrensitz Orlanbs, bei
Belfast Lough. niederbrannten. Man
fand um die Anlagen die gewöhnli
chn s?rauenstimmrechtsdrncksacheii
iierumzistreut. . ....

in ßmkl
Bedeutender Schaden an Früchte

. und Gemüsen.

Ocala, Fla.. 10. April. Hagel.
Sturm und ein bedeutender Fall
der Temperatur haben an bcn großen
Fruchtplantagen und den Gemüse
feldern, besonders den Tomaten,
schweren Schaden angethan.

Der südliche Theil Florida's dcr
den größten Theil der Halbinsel
bildet, hatte keinen Frost, sondern
nur kalten Regen.

Stellenweise riß dcr Sturm Häu-
ser nieder und zerstörte Orangen
Haine. Die Melonenernte in die-
sem Theile ist fast ganz vernichtet.

Zu Prohibition Zu der Schule.
Unsere Leser werden sich erinnern,

daß kürzlich betk. Centralverdand
die Beweise geliefert würben von
einer starken prohibitionistischen Agi-
tation unter den Kindern der öf-

fentlichen Schulen. Ein gewisser
Unterricht über die Gefahren deS
Alkohols und des Tabakgedrauchs
ist burch ein Gesetz und die Unter
richtsrcgeln vorgeschrieben und dem
Lehrplan einverleibt, und öaß darin
stark übertrieben wird, weiß jeder
Bater, dessen Kinder wohl, oder
übel an diesem Unterricht' theil
nehmen. In letzter Zeit aber wur
den obendrein in vielen Schulen
Prohibitions Traktätchen vertheilt,
die den haarsträubendsten Unsinn
enthielten und 'die Herzen der Kin
der gegen ihre eigenen Eltern, falls
diese sich erdreisteten, hin und wieder
ein Gläschen Wein oder Bier zu
trinken, vergifteten, ganz abgesehen,
daß dadurch die Stunden vergeudet
wurden, die dem allgemeinen Un
terricht gewidmet sein sollten. Diese

Proselytcn sind fraglos ein Theil
der Agitation für nationale Prohi-
bition, da sie laut Berichten auch in
anderen Landestheilen betrieben wer
den.

Der Vorstand öcs Ceutralvcrban-de- s

hat die Sache untersucht und
fand, daß diese Traktätchen in den
meisten ' Fälleil von hysterischen
Schoolma'ams" den Kindern vor-

gelegt wurden, um darüber Aufsatz.'
über Temperenz zn schreibe, ovne,
daß sie dazu Befngniß hatten. Prä-side- nt

Peter hat nun die Angele
genheit dem Schulsuperintenöeut
Graff vorgelegt der versprochen hat.
diesem Traktätchenunfug ein Ende
zu machen.

Ter Tempcrenzmiterricht. wie er
in deil Lehrbüchern vorgeschrieben
ist, wird natürlich wie bisher wei-

ter getrieben werden, und es wür-
de deshalb gar nicht schaden, wenn
befähigte Männer auch diesen mal
gehörig unter die Lupe nehmen wür.
den.

Jedenfalls ist aber vorläufig we

nigstens dem tollsten Treiben der
prohibitionistischen Lehrerinnen i

Halt geboteil!

Wetterbericht.

Unbeständig abends und Sam-
stag: mögliche Schauer. Etwas käl-

ter abends.

Kirchliches.
Ev.-lut- Zivus-Kirch- e.

Ostern: Keine Sonntagsfchull.
Gottesbienst mit Feier des Hei

ligen Abendmahls 10.30 Morgens.
Beichte 10 Uhr Morgens.
Abends unt 7:30 soll eine Kan-

tate vom Singchor vorgetragen wer-

den.
Alle Freunde sind herzlich einge-

laden.
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Pittoburgh. Pa 10. April.
In einer sogenannten von Tr. C.
C. Mercdith geführten Entbindungs
anstatt in Bellcvue find nach dein
Geständnis; eines ber Hausärzte,
Tr. H. E. Lutz, baS biescr dem
Distnttamvalt gemacht hat. wenig
slenS zivanzig Frauen und Mädchen
in verbrecherischer Weise opcrirt wor
den und gestorbeil.

Tie Polizei ist überzeugt, daß
auch die im Jahre 1910 verschwun-den- e

New Yorker Erbin Torothq
Arnold in dieser Mördergrube den
Tod fand.

Tr. Lutz hat gestanden, daß meh-

rere Pittsburgher Aerzte ihn mit
Opsern versorgten. Wenn die Ope
rirtcn starben, so wurden die Lei-ch- en

in einem mächtigen Jurnace
im Basement verbrannt.

Verhastet worben sind außer Lutz
ber Leiter ber Anstalt. Mercdith.
bei Pflegerinnen Lncy Orr und Ma-r- y

Snyder. Mercdith wurde uiltcr
$12,000 Bürgschaft gestellt.

Senator CumminS preoigt Einigkeit

Äritisirt Präsident Wilson'S Beein-

flussung des Kongresses.

Chicago. Jll.. 10, Avril. n
seiner gestrigen Rede gelegentlich
ber Appoinattortag Feier des
Hamilton Klubs sagte Senator Al-

bert A. CiimminS von Iowa. Prä
sident Wilson habe den Kongreß
vollständig unter seiner Fuchtel, und
doch scheine der Umsturz der Volks
regierung keinen Alarm zu verurs-

achen, der Tag aber werde kommen,
wenn ldas Land besser wie jetzt ver-

stehen werde, wie wesentlich es ist,
die Unabhängigkeit der gesetzgeben-
den Körperschaft zu wahren.

Ter republikanische Tarif von
1900 war z hoch, wir hätten ihn
reduzieren sollen, aber wir thaten
eö nicht und beiden jetzt ail den
Folgen unserer Thorheit. Die That
fache. daß der republikanische Tarif
zu hoch war. ist keine Entschuldi
gung für die Unwissenheit und

leichgiltigkeit der Administration.
Aber die größte Ungerechtigkeit siild
die vorbedachten Benachtheiligun
gen", sagte Senator Cuinmins.'

Mit Bezug auf 'die Panamazoll-Widerrufun- g

sagte der Senator, er
halte dafür, daß diese Schiffe einen
gerechten Antheil an den Unterhal
tungskosten des Kanals tragen soll
ten. ober in dem Vertrage sei nichts
enthalten, das unsere absolute Sou
veränität einschränke.

Perfonalnotizen.
Herr Hermann Bolling begab sich

Tonnerstag Abend in Geschäften nach
Tenver. Er gedenkt, sich mehrere
Wochen in jener Gegend aufzuhalten.

Die vielen Freunde des schwer
verletzten Herrn Peter Laur wer
den sich gewiß freuen, zn vernehmen,
das; feine Besserung stetige Fort
schritte macht, und er vor einigen
.agen das. Bett verlassen konnte.

Sein schwer verletzter Kinnbacken
und rechter ivirn bereiten ihm zwar
noch heftige Schmerzen, aber ihre
gänzliche Heilung stellt nl sicherer
Aussicht.

Tie glanzvolle Omaha Deutsche
Tagfeier ist anch im alten Vater
land immer noch Gegenstand stol
zen Gedenkens. Unser geschätzter
deutscher .Mitbürger, Herr I. F. An
dresfen, hat dieser Tage von einem
Verwandten, dem Rektor A. Stell
wagen der Lateinschule in Esens,
Oslsricdland, einen Brief erhalten,
worin er seine Freude ausdrückt
über die ihm gesandten Bilder der
herrlichen Schauwagen des Omaha
Deutschen Tages, 'die ihm zeigen,
daß auch die Deutschen im fernen
Westeil mit Kraft und Schwung die
deutsche Sache fördern.

Unser Weltaußstelllmgsbanmeister
Robert Strehlow

,
wird morgen

Abend von San Francisco hier ein
treffen, um Ostern im Kreise seiner
Familie zu feiern. Uebrigens hat
Herr Strehlow i,l den letzten Tagen
wieder einen Kontrakt erhalten, den
für den Bau des Gebäudes des
Staates Nord-Takot- a

Herr Friedrich Brandenfels, bis
her Verwalter im Deutschen Haus,
hat eine Stellung in Hayden Bros.
Laden angenommen, N? er im De
cken Departement u finden ist. Er
wird sich freuen, seine Freunde dort
bedienen, zu können. '

Tie Herren . Karl Rumohr und
Dan.

'

GuggenieS ' feiern heilte ih-re- n

Geburtstag. 1. Die Herren hx-be- n

die SpeMrhose angezogen. Un
sere herzlichst Glückwünsche.

stflnoiientüfe brr nfbcralifictt leisten
zähe Wibcrfiuub.

SScra Cruz,' Mer., 10. Slptil.
lern Kiesigen nmcnfamjiijcn i'lon
ul wurde vom iionfularwrtu'tcr

in Iiirimn neincltct, das; die Ha
fmistadt lampickj slrfallrn sei. Die
letzten ÜWclbiuitim h'iaslni, daß die
Kanonenböte ber Fedetalisti'n die
Stobt Di'rtljcidiiji'ii, aber burch schlech-te- s

Zielen viel Schaben om liigen-Ihu-

brr Ausländer anrichten. Die
riesigen CcllH'IjiUtcc der WaterS
Picree Oll (io. bei Arbül Wraubc
geriethm in Brand, und viele an
bere Behälter wurden getroffen.
Große Mengen el fliehen in den
Fluß. '

Viele Wejdiosse der tnertfanisckicn

Äriegsschisfe Bera Cr,; und Zara-gos- a

schlugen neben den im Fluh
liegenden amerikauischen ctriegijd)if-fe- n

ein, Tie Föderalisten seilen so

in bie t"n,ie getrieben sein, baß alle
liolicn il'i'fe'ilvtjaöcr angewiesen sind,
bie Rekriitierung neuer Mannsdaf-t- e

mit Hochdruck zu betreiben.
Das JUmoncii&oot Bravado wird

mit 300 Truppen und Munition
an Bord nach Janipica in See sie
chen. Dr anierikanische Rear Admi

al Tla)o meldet von Tampico, das;
der Kainpf andauere, aber daß das
scharfe Vorgeben der Nebellen durch
da? starke Ieuer der Kanonenboote

Zaragosa und Ü'era Cruz aufgehal
ten wurde; An Bord ber amerika
Nischen KriegSichifse befanden sich 60
amerikanische Frauen und ber beut
sche Kreuzer Tresden" ist den
Fluß weiter hinaus gefahren, um

. weitere zn retten.
An Vord öes Schlachtschiffes Utah

daö hier gestern Abend um G Uhr
bsuhr, befand sich Nornian Lind,

Sohn dc-- mumtanifchnt Cpezialgc
sandten John Lind.

TaS Lagerhaus der Augnila Cil
o. ist durch Artilleriefeuer in

Vraub gerathen. Ter Schaden be

trägt. $100,000.

Angebliche Schlappe der Ncbcllktt

t?l Paso. Ter,. 10. , April.
Wvei hie? von Torreoii ingctroffene
ZeitungSberichterslntter melden, dafz

eie Abtheiking auf San Pedro
vorrückende Rebellen von den Je
bnalisten zurückgeschlagen wurde,
bah ti (Heneral Velasca gelang,
sich mit den iencrälen Hidalgo und
Saltillo zu bereinigen. Die verei

pigten Trtlppcn belaufen sich auf
i 2,000 biö 1 3,000 Mann. Mmeral
EhUa soll den britischen Vizckonful
H. S. Cunard-Cmnmin- Z in Tor
rcon sehr schlecht behandelt haben.

Die Korrespondenten sagen, da
hie Zmsur der Nebellen s scharf

fri, baß fast ferne wchrlicitZgetrmen
Berichte abgehen könnten.

Villa sandte nur eine Brigade un
!?r General Ortega gegeir Sa Pcd
ro. DaZ Schnellfeuer der'Kcdera
listeil .über die Ebene hin richtete
unter den Rebellen große Verhee
rungen an. Ein Nachtangriff Or
toga'S schlug fehl ,n,id er kehrte mit
de? Erklärung zurück,' das; cr öie

ederalistcn in unerwarteter Stär
fe fand.

Huerta bereitet Bcrihcidigung vor.
Vera Cruz, 10. April. Es

heißt, daß bie Nebellen den Hafen
Tampico eingenommen haben,, nach
dem die ffederalisten lange zphcn.
Widerstand geleistet hatten.

Stadt Meriko, 10. April. Von
allen Theilen des Landes tresfen
Diegesnachrichten der Rebellen ein
Es werden geheime Vorbereitungen
für die Vertheidigung getroffen. Ge
genwärtig sind nur 4000 Trup
pen in der Stadt, und es heißt,
der Jall .von Torrcon werde der
heimlicht, tun der Regierung ttcle

'

genheit für Hinzuziehung von Ver

üärkungm zu geben. Eö heißt, daß
Raoul Madcro. Bruder des crmor
beten Präsidenten, in Torrcon ge
fallen sei., .

Tchlacht wüthet in Sa Pedro

Juarez. Mex., 10. April.
General Villa meldete heute Kene
ral Carranza, daS um San 'Pedro
bs las Colonias seit mehreren Ta
szen ein verzweifelter Kampf wüthet.
Die Föderalisten seien umzingelt,
und die Rebellen suchen deren Mu
uiticm zu erschöpfen, und sie gefan

en zit nehmen.
Der britische Konsul Aüiles in

c'l Pafo hat General Carranza er
sucht. daS britische Eigenthum in
Tampico zmd Cinola zil beschützen.

Abonnirt auf die Täglich?

. Tribune, $1 d. I. durch-di- e Post.

Repräsentant Sloan verliest Tele-gram-

von Henry W.
Zjates.

Washington, 10. April. Scna
tor Hitchcock rief die von ihm vor
gelegte Resolution ans, welche bie

Reservebehörde ersucht, dem Senat
olle Schriftstücke auszuliefern, die
auf die Einthciluug der Reservebank
bistrikte und Feststellung ber Stäbte
Bezug haben, in denen Reserveban
ken eingerichtet werben sollten eben
so die Gründe von denen das Ko
mite sich leiten ließ.

Es ist wahrscheinlich, daß das
ganze Schriftmatrrial zur Kenntniß-nähm- e

des Publikums gedruckt wer
den wird.

Repräsentant Glaß, einer der Ent
Werfer ber Bankrcsorm Bill, hatte
behauptet, die Ausmahl der Reserve
bankstäbte wäre ben Wünschen der
Bankiers deö Landes entsprechend
geschehen, worauf Repräsentant
Sloan erklärte, bie Bankiers hätten
keine elegenheit gehabt bies zu
thun. Zum Beweis verlas er ein
Telegramm des Omalia Bankiers
Henry W. ?)ates: Ten Banken
wurde nicht die geringste Gelegen
heit gegeben, ihre Wünsche zu äu-

ßern, Weber bezüglich ber Grenzen
dcr Distrikte noch der Städte, in
denen Rcservcbankcn eingerichtet
werden sollen. Die Distrikte wurden
festgestellt, wenn Ncbraska mit ei

nein Stück des westlichen Missouri,
KansaS City und Oklahoma verbiin
den war."

Tas Rates'sche Telegramm sagte,
'ber Kansas City Tistrikt sei uner-liöi'- t,

denn die Bankmcthaden sind

verschiedenartig, und $7,000,000
Ncdraöka Geld mufe in Kansas Ei
ty angelegt werden., ob Nebraska
Leute es brauchen ode nicht.

Herr Sloan erklärte, daß nur
116 Banken in Missouri, während
22!! iit Nebraska stimmten, und
daß seilte Nebraska Bmik für Stan
fas City stimmte. .

Sitzung der Omaha Kleinhändler.
i .......

Verband ist gegen Erhöhung des
Packetpostgewichtes auf 100

Pfund.

Der Verband der Kleinhändler
von Omaha hielt am Tonncrstag
Abend im Paxton Hotel eine Ge,
schaftssitzung ab, verbunden mit ei-

gnem Festessen. Es wurde vorge-- !

schlagen, die Läden während der
Monate Juli und August um 5
Uhr zu schließen und am Samstag
bis 9 Uhr offen zil halten. Ter
Vorschlag fand nur wenig Wider
spruch.

Es wurde ein Konnte ernannt,
über die geplante Erhöhung des
Gewichtsmaximums der Packetpost
von 50 auf 100 Pfuud Bericht zu
erstatten. Es folgte dann eine
längere Debatte, während welcher
die Herren Husste, H. A. Thomp
fon. Tom Ouinlan und F. S. King
gegen die Erhöhung sprachen. Ter
Bericht 'des Komites gegen die Er
höhung wurde schließlich angenom-
men.

Tas Festesseil zwecks heimischer

Handelsenveiterung am Abend des
S. Mai fand herzliche Zustimmung,
und alle Mitglieder wurden um
Theilnahme ersucht.

Tas Kreditkomite berichtete, daß
bereits 43,000 Namen verzeichnet
und tabcllirt worden seien, und daß
außerdem in einem Tage von den
Kleinhandelsfirmen in 'Omaha 179
neue Kontcn eröffnet worden seien,
was ein staunenswerther Rekord ist.

Der Kleinbändlerabeiid auf der
Low Cost of living" Aussteilung

ist auf den 21. April festgesetzt.
Mid die Kleinhändler werden voll-

zählig bei dieser Gelegenheit im
Auditorium zngegen sein.

Den Vorfitz führte Präsident H.
A. Thompson. W. L. Mastcrinan
jmd die Bentlcn Clothing Co. wur
den als neue Mitglieder aufgenom-men- .

Getränke in Petroleumcar.
St. Louis, Mo., 10. April.

In einer nach Oklahoma bestimmteil
als leer" bezeichneten Petroleum
ear in den gardS der Jroil Moun
tain Bahn wurde ein großer Vor
rath Bier, Wein ,und Whisky ent
deckt. Man fcht, des. Absenders
habhaft zu werden. .

Wittwe eincö Virtuosen gei'torben.1
Akron. O.. 10. April. Nach

urzcr' Kraiikheit starb die Wittwe
des großen ungarischen Molinvir
tusel Edward Remcnyi.

jprotesliren gegen bie Einschließung
dieser Staaten ,n den Kansas City
Tistrikt auS folgenden Gründen:

ES ist gegen den Wunsch beS
Volkes der beiden Staaten;

Es widerspricht den lang etablir-te- n

Kanälen von Hanbel und Ge
werbe;

ES schädigt die Geschäftöinteres
seil der beiden Staaten ernstlich;

ES widerspricht der Sprache und
der Absicht des Bundesreservege
setze. Dieser Wortlaut ist folgender:

Die Eintheilung der Distrikte soll
unter richtiger Rücksichtnahme auf
die Päßlichkeit und den gebräuchli
chen Lauf der Geschäfte geschehen."

In genannten Staaten fließt bas
Geschäft nach bem Osten, nicht nach
dem Süden. Tas Komite sagte
beim Verhör in Lincoln ausdrück
lich, daß nur die geschäftlichen Be

ziehungen, in Betracht kämen. I

Tie jetzige Eintheilung bringt bie

Geschäftsinteressen dieser Staaten
um die Vortheile des neuen Um
laufosystems.

I

, .un: cr. v .r. s. v:- -'iasir liriMupien, van ivevcr vie
ausgebrückten Ansichten bes Komites
noch die einfachen Bestimmungen
des Gesetzes befolgt wurden.

Wir ersuchen deshalb um eine
Revision der Entscheidung des Ko-mit-

durch die Reservebehörde.
Wenn Omaha keine Rcservcstadt
wird, so ersuchen wir, daß Omaha
von dem Kansas City Distrikt nach
dem Chicagodistrikt überführt . wird.

Alter Ansiedler gestorben.'
C. Braun, ein langjähriger Be

wohner Omaha's. 2322 South
Central Boulevard, wohnhaft, ist
nach langein Krankenlager gestor
ben. Die Beerdigung findet Sam-
stag Nachmittag vom Trauerhause
aus auf dem böhmischen Friedhof
50. und Center Straße, statt. Braun
wurde 1858 in Prag geboren und
ist feit 40 Jahren in Omaha an
sässig. Er hinterläßt eine aus Frau
und sechs Kindern bestehende Fami-
lie. Er war einer der Gründer des
German-America- n Camp No. 101
und der erste Council Conimandcr
desselben, welchen Posten er jahre-

lang inne titelt. Alle Mitglieder
'des Camps sollten dem Verstorbenen
die letzte Ehre erweisen.

Ans dem Staate.
Ord. Der polnische ungefähr 60

Jahre alte Farmer John Bower
beging 14 Meilen nordwestlich von
hier Sebstmord durch Vergiftung mit
Strhchnin. Nachbarn hielten ihn für:
gerstesgestort. Er hinterlant zahl
reiche Kinder.

Lincoln. Die. Eisenbahnen des
Staates melden eine leichte Abnah-m- e

des Nettoeinkommens gegen das
Vorjahr, wie der bei der Einschätz
ungsbehörde eingereichte Ausweis
erkennen läßt. Tie Einkünfte für
1912 betrugen $16,002,407, für
1913 nur $15,628,825. Die
Bieter für Lieferung von Schuhen
an staatliche Anstalten waren er
schreckt, als Mitglieder der Kontroll
behörde die vorgelegten Probcschuhe.
uni deren Qualität festzustellen, nach
allen Richtungen in Stücke schni-
tten. Tie meisten Schuhe enthielten
keine Stahlschenkcl, während die Be
hörde dieselben ausdrücklich bei der
Ausschreibung vorschrieb.

Lebenslänglich für Frauenmörder.
Der Neger William Robinson ist

durch Richter English wegen Ermor
dung seiner Ehehälfte Stelln am
16. Februar zu lebenslänglicher
Zuchthausstrafe venirtheilt worben.
Er wurde, des Mordes im zweiten
Grade, schuldig befunden.

Leichnam durch Röhre gesaugt.
Netvark N. 7k.. 10 Anril

Kapitän John Hanson fiel von ei
ner teinbarke ,n die Bucht, und ei-

ne Saugmaschine sog .seinen Leic-
hnam 2000 Fuß weit durch eine mäch-tig- e

Rökre. Der Leichnam wurde,
lu lucke zerl,ir. au? der Ncwark
"'TW1rt rtr tnNkiM

Jarmouth., Theodore Nooscvclt im
Jahre 1s 16 nochmals als Präsident
aufzustellen.

Tie angenommene Platform ver
urtheilt den Widerruf der Befrei
ung bcö Panamakanalzolls von ame
rikanischen Schiffen und nennt ihn
eine Unterwerfung ,unter England,
ebenso die schwankende Politik in
Mexiko. Sie erklärt sich für na
tionole Prohibition.

Ter Underwood Tarif wird als
parteilich und eine Gefahr für un
scre Industrien erklärt.

Die Platform empfiehlt noch ein
Arbeiterentschädigungsgesek, ' Rege
Itlnz bek ffraucn und jdinderarbeit,
5 Arbeitsstunden die Woche, Frau
enwahlrccht, Präsidentenprimärwahl.

Tie albanischen Wirren.
Athen. Griechenland. 10. April.

Hier wird amtlich gemeldet, daß
mohamedanische Albanesen in 5koritza
Provinz Monastir, eingezogen seien
und mit Hilfe der Gendarmen, die
vorher die Einwohnerschaft entwaff
net hatteit, ein bhitigcS Massakre
unter den Christen angerichtet hät
ten. (Eine Wiener Tepeiche vom 3.
April mclbete, da von Avlona be

richtet werde, griechische irreguläre
Truppen hätten Koritza angegnfren,
seieil jedoch von den Albanesen zu
rückgetrieben worden.)

2121 Kinder wünschen Teutschunter
richt.

.Der Bericht auS allen 10 Schulen,
itl denen Deutschunterricht gewünscht
wird, liegt jetzt vor. Bisher hat
ten wir nur von neun Schulen bo
richtet, und in diesen wünschen 1895
Kinder an dem Unterricht theilzu
nehmen. Jetzt liegt auch 5er Be.
richt aus dcr Trainschule vor, in
welcher 229 Kinder um diesen Un
terricht eingekommen sind. Im Gan
zen wollen also 2121 Kinder der
Omaha Volksschulen den Deutsch
terricht.

Eine Bewegung ist jetzt ohne jedes
Eingreifen des Centralverbandes in
Gang gekommen, den Tcutschuntcr
richt auch in der im aristokratischen
Stadttheil gelegenen Colunibia
Schule einzuführen, und , hat sich

Frau Thiele erboten, die nöthigen
Unterschriften für eine Petition in
jenem chulbeztrl! zu sammeln.

Postbote Trbbins schwer verletzt.

Dcr älteste Postbote in Omaha,
dem Lebens und dem Dienstalter
nach. Herr I. H. TebbinZ, wurde
heute Morgsil Ecke der 16. und
Todge Straße von einem Motor
cvcle niedergeworfen und fchwcr ver

letzt. Man brachte ben 7Ljährigen
Greis nach seiner Wohnung 827
Süd 28. Straße. Man glaubt,
daß er genesen wird.

. Herr Tebbins ist dcr bekannteste
deutsche Postbote in Omaha, und
wurde ihm erst - neulich anläßlich
scineö TisnstntbiläumS von den Kol-

legen eine Ehrengabe überreicht. Er
erfreut sich allgemein hoher Achtung
lind wünschen wir ihm eine baldige
volle (5enesunlz. , Äbonnirt auj ZjÄÄe, A iMvll-.


